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OFFENE 
KIRCHENTÜREN: 
HEREINSPAZIERT 
IN DIE LUISENKIRCHE

Besucher:innen aus anderen Kiezen, 
aus anderen Städten und Ländern kom-
men auf ihren Spaziergängen an den 
Gierkeplatz. Die Luisenkirche nahe am 
Schloss steht in den Reiseführern oder 
die Menschen entdecken das historische 
Gebäude zufällig bei ihrem Rundgang. 
Oder sie haben früher mal hier gewohnt 
und kehren nun zurück an den Ort, an 
dem sie getauft oder konfirmiert wur-
den oder an dem sie geheiratet haben. 
Wir wollen ihnen die Türen öffnen und 
sie herzlich willkommen heißen. Unsere 
Kirche bietet Raum für Stille und Gebet, 
aber auch vieles, was angeschaut und 
besichtigt werden kann.

Außerdem haben wir während der 
Pandemie gemerkt, wie wichtig es ist, 
dass es einen Ort gibt, an den wir ge-
hen können, um zu beten, eine Kerze 
anzuzünden oder einfach nur still dazu-
sitzen. Wie schön, wenn es dann offene 
Türen, offene Kirchen gibt, die uns diese 
Möglichkeit bieten. Die Offene Kirche 
gibt es jetzt seit zwei Jahren. Mit einem 
Team von Ehrenamtlichen sorgen wir 
dafür, dass die Luisenkirche Freitag-
nachmittag und Sonntagnachmittag für 
die Menschen zugänglich ist. Viele ver-
schiedene Szenen: Eltern kommen mit 
ihren Kindern herein, um ihnen den Kir-
chenraum zu zeigen. Jugendliche kom-
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men aus Neugierde: für einige ist es das 
erste Mal, dass sie eine Kirche betreten. 
Menschen betreten nachdenklich und 
bewegt den Ort, an dem sie vor vielen 
Jahren wichtige Momente ihres Lebens 
hatten. Manche sitzen eine Stunde still 
in der Bank. Andere schauen mit einem 
Lächeln ganz kurz in die Kirche.

Manchmal ergeben sich Gespräche 
mit den Besucher:innen. Viele Gäste 
sprechen ihre Dankbarkeit dafür aus, 
dass durch ehrenamtliches Engage-
ment die Kirchentüren geöffnet wer-
den können. Aber auch wir Teammit-
glieder schätzen die stillen Stunden in 

der Kirche, wo wir zur Ruhe kommen 
können. Im Sommer herrscht ange-
nehme Kühle und für den Winter gibt 
es eine Heizdecke – frieren muss hier 
niemand. Besucher:innen können in In-
formationsblättern – sie liegen in sechs  
Sprachen vor – geschichtliche Daten 
und anderes Wissenswertes über die 
Luisenkirche erfahren. Für das Team 
Offene Kirche gibt es in jährlichen  
Treffen und natürlich immer bei Bedarf  
hilfreiche Tipps für den Umgang mit 
den Gästen. Für Neueinsteiger.innen bil-
den wir Zweier-Teams, damit niemand  
alleine starten muss.

Wenn Sie mitmachen wollen  
und z.B. einmal pro Monat für  

drei Stunden vor Ort sein  
können, melden Sie sich gerne 

im Gemeindebüro unter:  
Tel. (030) 341 90 61  

oder info@luisenkirche.de 
 

Ö!nen wir die Türen der 
schönen Luisenkirche für 

Besucherinnen und Besucher!

Ulrike Mühlschlegel
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